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Voll belegte Krankenheime des Stadtärztlichen Dienstes

Vor fast genau einem Jahr fieberte man in der Zentrale des
Stadtärztlichen Dienstes einem aussergewöhnlichen Ereignis entgegen:
dem Tage nämlich, an welchem alle unsere stadtärztlichen Krankenheime

eine 100 %ige Belegung der Patientenbetten melden würden.
Etwa Mitte September 1981 war es dann so weit. Dank eines gewaltigen

Einsatzes der Heimleitungen sowie des Pflege- und Oekonomie-
personals aller Stufen konnten sämtliche Patientenbetten belegt werden.

Mit wenigen, kurzzeitigen Ausnahmen ist das bis heute so

geblieben. Ein frei werdendes Bett wird so rasch als möglich wieder
einem der vielen wartenden Patienten zur Verfügung gestellt.

In einer Zeit, in welcher der "Personalmarkt" im Pflegesektor praktisch

völlig ausgetrocknet ist, darf das erreichte Ziel einer kontinuierlichen

Auslastung unserer Krankenheime alle beteiligten Mitarbeiterinnen

und Mitarbeiter mit Stolz erfüllen. Sie leisten damit einen
wesentlichen Beitrag zur Verbesserung der sozial-medizinischen
Betreuung der Bevölkerung unserer Stadt.

Ihre Vorgesetzten möchten dieses Jahr nicht vorübergehen lassen,
ohne Ihnen für alle Ihre Bemühungen um eine volle Bettenbelegung
herzlich zu danken! Helfen Sie bitte mit, dass es so weiter geht!

GK

Suchen Sie Pflegepersonal?
Mit einem Stelleninserat in Leben+Glauben sprechen Sie eine interessierte und
engagierte Leserschaft an.

• Auflage : 86 956 Exemplare • Auf dem Lande lebend: 85 000

• Leser total: 157 000 • Leser in den Agglomerationen Zürich,
• Frauen: 100 000 Winterthur, Schaffhausen: 21000

Telefonieren Sie uns einfach, wir beraten Sie gerne

ÊJ^TÊBÈ^^ÊkÊa mW Inseratenannahme:
Maa%J Mosse Anzeigenregie Leben+Glauben

/^| AÊ Postfach, 8025 Zürich, Tel. 01/47 34 00
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